
„Familien- und Stadtteilbüro Afferde“
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Projektleitung

Christin Menking

Präventionsfachkraft im Familien- und Stadtteilbüro Afferde

Finanzierung des 
Stadtteilprojektes 
mit 19,5 
Wochenstunden:

• Stiftung 

Wohnungshilfe, 

Landkreis Hameln-

Pyrmont, 

Landeskirche, 

Enertec, 

Kirchengemeinde 

Afferde

Seit 2017 

verlässliche 

Ansprechpartnerin
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Träger : 
Ev.-luth. Kirchengemeinde St.-Georg-Afferde

Finanzierung des 
Familienbüros mit 9 
Wochenstunden:

• Eugen-Reintjes 

Stiftung (FiZ)



Ein offenes Haus für alle

• Frühzeitiges Erreichen von Familien aller 

Bildungsschichten und Abstammungen

• Chancengleichheit – Verbesserung der 

Lebens-, Bildungs- und 

Gesundheitschancen aller Familien
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Besonderheit in Afferde

• Erfolgreiche Vernetzung und 

Zusammenarbeit vom Familien- und 

Stadtteilbüro mit der Kita, Grundschule 

und Kirchengemeinde sowie Vereinen

• Koordinierung von Ehrenamtlichen, 

Vernetzung der Generationen, 

Seniorenarbeit, Jugendarbeit
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Beratung und Begleitung im 

Alltag
• Erziehungs- und Entwicklungsberatung

• Trennungssituationen

• Finanzielle Nöte

• Unterstützung bei Anträgen und Behördengängen

• Beantragung des Bildungs- und Teilhabepakets für 
Sport und Kulturangebote

• Sprachvermittlung

• Wohnungssuche

• Vereinbarkeit von Familie und Beruf

• Ausrichtung nach Bedarfen der Familien!
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„Familienbegleitung“

• offenes Eltern-Café / Eltern-Kind-Gruppe

• Frühstücks– und Kochaktionen

• Deutschkurs - niederschwellig

• Begleitung zu den Institutionen und Freizeitvereinen, 

damit die Hemmschwelle niedriger ist

• Freizeitangebote / gemeinsame Ausflüge mit Familien 
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Netzwerke knüpfen

Erfolgreiche Präventionsarbeit benötigt eine gute Vernetzung und 
eine funktionierende Kooperation zwischen allen Institutionen.

Landkreis Hameln-Pyrmont
• Früherkennungsstelle
• Erziehungsberatungsstelle
• Jugendamt/ASD
• Agentur für Arbeit
• Job Center

• Stadt Hameln
• FiZ in Hameln
• Kinderschutzbund
• Frühförderung
• Sozialdienst kath. Frauen
• Caritas/Diakonie 9



Was braucht das Familien- und 

Stadtteilbüro für die Zukunft?

➢ Finanzielle Sicherheit für die Sicherstellung 

der Präventionsarbeit

Das Familien- und Stadtteilbüro kann nur 
durch eine feste, sichere Finanzierung 

existieren!

Für Familien in Afferde wäre ein Wegfall ein großer Verlust. 
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